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Was ist Pädophilie?
Thema dieses Buches ist die Padophilie. Der Autor bezeich-
net sein Buch selbst als eine Streitschrift zum Schutz der
Kinder und gegen die Diffamierung gewaltfrei handelnder
Pädophiler. Kinderschutz und den Kampf gegen die Diffamie-
rung solcher Pädophiler in einen Zusammenhang zu bringen,
wird fur viele unbedarfte Leserinnen und Leser, die ihre Infor-
mationen über dieses Thema bisher lediglich aus der Tages-
presse bezogen haben, wie ein Widerspruch erscheinen.
Schließlich behandelten die Massenmedien das Thema Pä-
dophilie in den letzten Jahren lediglich im Zusammenhang
mit Gewalt und Kindermord. In der Tat erfordert es heute sehr
viel Mut, sich öffentlich gegen die Diffamierung Pädophiler
auszusprechen; läuft man doch die große Gefahr, als ,,Täter-
schützer" oder,,Helfershelfer der Kinderschänder" bezeichnet
zu werden. Letztlich ist es aber Ziel des Autors, mit seinem
Buch deutlich zu machen, daß erotisches Interesse am Kind
nicht mit sexueller Ausbeutung und Gewalt einhergehen
muß, sondern daß auch erotische Beziehungen zwischen ei-
nem Enruachsenen und einem Kind denkbar sind, in denen
die Begriffe,,Täter" und ,,Opfer" nicht angebracht erscheinen.
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